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Herren Bezirksliga Gr. 3

KG 1885 Wittgenborn : KSG Unterreichenbach 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Hohmann tütet den Sieg für die KG 1885 Wittgenborn ein

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 3 traf die KG 1885 Wittgenborn am Samstag, den 26. November
im 10. Saisonspiel auf die KSG Unterreichenbach. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:5 zeigt, wie klar es
letztlich war. Erstaunlich war, dass die KSG Unterreichenbach diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Bluhm / Kaiser zeigten Karl /
Littig ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen
Neidhardt / Hohmann und Engelkamp / Michel, das Neidhardt / Hohmann letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Schaffer / Karl machten mit Bläser / Kaiser bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Thomas Karl letztlich an
der Hand, um Pascal Michel zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nicht einen Satzgewinn
überließ Stefan Neidhardt seinem Gegner Matthias Engelkamp beim überzeugenden 3:0-Erfolg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Frank
Schaffer Edwin Kaiser in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Dimitri Littig wehrte eine 1:0 Satzführung von Werner
Bluhm ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andreas Karl den Gastspieler
Johannes Kaiser in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Karl mit einem 11:0 über
Kaiser hinwegfegte. Ulrich Hohmann hatte am Nachbartisch gegen Daniel Gerrit Bläser, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für die KG 1885 Wittgenborn die Halle.

Nach diesem Sieg geht die KG 1885 Wittgenborn am 10.12.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TTG Biebergemünd 1956 II, während die KSG Unterreichenbach am 02.12.2022 gegen
den TTC Lanzingen 1958 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 KG 1885 Wittgenborn

Doppel: Karl / Littig 1:0, Neidhardt / Hohmann 1:0, Schaffer / Karl 1:0 
Einzel: T. Karl 1:0, S. Neidhardt 1:0, F. Schaffer 1:0, D. Littig 1:0, A. Karl 1:0, U. Hohmann 1:0 

 KSG Unterreichenbach
Doppel: Engelkamp / Michel 0:1, Bluhm / Kaiser 0:1, Bläser / Kaiser 0:1 
Einzel: M. Engelkamp 0:1, P. Michel 0:1, W. Bluhm 0:1, E. Kaiser 0:1, D. Bläser 0:1, J. Kaiser 0:1


